
 

T a g e s o r d n u n g s p u n k t   11

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des 
Ortsbezirkes Wiesbaden-Nordenstadt 

am 28.09.2005

Entschärfung von zwei Gefahrenpunkten in der Stolberger Straße

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, durch geeignete Maßnahmen die 
Entschärfung folgender Gefahrenpunkte in der Stolberger Straße zu bewirken:

1. Verhinderung der Umfahrung der Ampel an der Kreuzung Borsigstraße/Stolberger Straße durch 
Einbiegen in die Borsigstraße und scharfes Wenden bei Rotphase ortsauswärts. 

2. Verhinderung des Linksabbiegens ortseinwärts in die Konrad-Zuse-Straße. 

Begründung: Zu 1. Es ist häufig zu beobachten, dass Autofahrer bei Rot die Ampel in der 
beschriebenen Weise umfahren und damit sowohl den Verkehr in der Borsigstraße als auch vor 
allem Fußgänger und Radfahrer gefährden. Eine Verlängerung der Verkehrsinsel durch eine 
durchgezogene Linie mit aufgeklebten Plastikfähnchen oder eine andere Maßnahme könnte hier 
Abhilfe schaffen.
Zu 2. Es ist immer noch zu beobachten, dass trotz Verbots und eindeutiger Beschilderung 
Autofahrer ortseinwärts an der „Real“-Kreuzung nach links in die Konrad-Zuse-Straße abbiegen 
und so den gesamten übrigen Verkehr an dieser verkehrsreichen Kreuzung gefährden. Zu prüfen 
wäre, ob es eine geeignete Maßnahme gibt, dies zu verhindern.

 

Beschluss Nr. 0039

Der Antrag wird mit folgendem Zusatz beschlossen:

3. die Verkehrsentwicklung nach Öffnung des Aldi-Marktes zu beobachten.

+ +

Verteiler:
Dez. IV
Amt 66
Amt 38
101600

Pfeifer
Ortsvorsteher

Vorlage Nr. 05-O-20-0034
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